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Halle und Umgebung
Halle den 3 Jul 1916

Bekanntmachung über Kartoffelver auf
Der Verkauf der durch die Stadt vermittelten Früh iartoffeln

zeginnt morgen Dienstag den 4 Juli Die Kartoffeln werden
Ah bei den hieſigen Händlern welche ſich den Verkaufsbe
ingungen dieſer Verordnung unterwerfen als auch in den beiden

tädtiſchen e in der Talamtſchule und am Schlacht
und Viehhof verkauft in den letzteren von 12 Uhr vormittags
nd von 6 Uhr nachmittags

Jn den ſtädtiſchen r werden neben den Früh
ren auch noch Kartoffeln alter Ernte zum bisherigen Preiſe

gehalten
Während der Uebergangszeit zur neuen Verteilungsart iſt es

roch erforderlich die Haushaltungen nach dem Alphabet zum
Kauf zuzulaſſen Andererſeits werden in dieſer Woche ſo reichliche
Mengen eingehen daß jeder Haushalt befriedigt werden kann
n r Haushalte dürfen hiernach in folgender Reihenfolge

ufen
Am Dienstag die mit den Buchſtaben F

Mittwoch v 25 5 GDonnerstag LD Freitag 95 SI Sonnabend 55 22 3Der Preis der Frühkartoffeln beträgt wie bereits mit
zeteilt für Jnhaber der grünen und gelben neuen Lebens
mittelſcheine 10 Pfg für das Pfund Jnhaber der weißen
Lebensmittelſcheine 15 Pfg für das Pfund z

Der Verkauf von Kartofeln zum Preiſe von 15 Pfg für das
Pfund iſt nur in den folgenden Geſchäften geſtattet

Bernhard Barth Kleine Ulrichſtraße
Franz Baumgärtel reErich Blau Am Güterbahnhof
K O Büſch Leipzigerſtraße

W Dudenboſtel Breite Straße
Louis Eisfeld Brüderſtraße
Ernſt Friedel Gr Wallſtraße
Kurt Gebauer Beeſenerftraße
Grimm Nachf Steg
Karl Güſtel Große Steinſtraße
Max Künzel Magdeburger Straße
Lange jun Beeſener Straße
Bernhard Lailach Schwetſchkeſtraße
Leidloff Rathausſtraße
Mertens Glauchaerſtraße
A Müller Charlottenſtraße
Noak Große Steinſtraße
Leopold Nußbaum Gr Ulrichſtraße
W Naundorf Reilſtraße
Ernſt Ochſe Leipziger Straße
Paul Pietſch Merſeburger Straße
Pottel Broskowski Gr Ulrichſtraße
Reichardt jun Burgſtraße
Reichert Geiſtſtraße
Rick Nachf Gr r ekre
Wilhelm Rößler Frieſenſtraße
Paul Runkel Geiſtſtraße
Otto Schaaf Wörmlitzer Straße
W E Schaaf Schillerſtraße
Max Schulze Moritzzwinger
Sprengel Rink Leipziger Straße
F H Weber Große Menſ 7be
Oswald Weiſe Sophienſtraße
H C Werner Bernburger Straße
Gebrüder Zorn Gr Steinſtraße

Die Geſchäfte welche ſtädtiſche Kartoffeln verkaufen dürfen
entweder nur Kartoffeln zum Preiſe von 10 Pfg oder nur ſolche

fg feilhalten Der Verkauf in beiden Preis
lagen in demſelben Geſchäfte iſt unzuläſſig In den ſtädtiſchen
Verkaufsſtellen wird zu beiden Preiſen verkauft

Sämtliche Kartoffeln auch die nicht von der Stadt ſtammen
den dürfen nur gegen Kartoffelkarte abgegeben werden Die
Menge welche an den einzelnen Käufer abgegeben werden darf
beträgt gemäß Verordnung vom 20 März 1916 5 Pfund auf einen
x der weißen 6 Pfund auf einen Abſchnitt der gelben und
z Pfund auf einen Abſchnitt der roten Kartoffelkarte

Es darf nur auf die für die einzelnen Wochen geltenden Ab
ſchnitte in dieſer Woche auf Abſchnitt 14 verkauft werden Ab
gabe auf Abſchnitte ſpäterer Wochen iſt unzuläſſig und r

Die Kleinhändler welche ſich am Verkauf der ſtädtiſchen Kar
toffeln beteiligen wollen haben die Kartoffeln durch einen der
hieſigen Großhändler zu beziehen welche ſie ihrerſeits von der
Stadt erhalten

Halle den 3 Juli 1916
Der Magiſtrat

Der Halliſche Beamtenausſchuß
hielt unlängſt eine überaus zahlreich beſuchte Vertreter
verſammlung ab Der Vorſitzende gab unter anderem
bekannt daß die Erörterung von Teuerungsmaßnahmen in
den Sitzungen des Ausſchuſſes nicht geſtattet ſei Auch in
dem Genehmigungsbeſcheid der ſtattfindenden Verſammlung
ſei dies wieder ausdrücklich von der Polizei vorbehalten
Die durch die Zeitungen ſeinerzeit bereits veröffentlichte
neuere Eingabe des Beamtenausſchuſſes über eine ander
weite Verteilung der Lebensmittel habe in einigen Punkten
bereits ihre Wirkung geübt Es ſei ſehr bedanerlich daß
die Beſprechung dieſer Fragen zum Schaden der Bevölke
rung unterbunden wäre Erfceulicherwe ſe gehöre ein Mit
glied des Beamtenausſchuſſes Herr Stadtverordneter
Balke der Teuerungsdeputation an Dieſer ſei über die
Stimmung und die Wäniche der Verbraucher fortlaufend
unterrichtet und nehme Anregungen gewiß gern entgegen
Herr Balke äußerte ſich in demſekben Sinne

Ferner kam der Vorſitzende auf eine Eingabe auswär
tiger Beamtenvereine an das Abgeordnetenhaus zu ſprechen
in der die Verweigerung des Gemeindewahlrechts an die
Frauen beantragt wurde Die Frage ſei jetzt von keiner
Seite angeſchnitten worden auch dürften ſich die Beamten
vereine als unpolitiſche Vereine nicht in rein politiſche
Fragen miſchen Ein Vertreter wies darauf hin daß jetzt
bei der Steuereinſchätzung das Kinderprivileg fürdiejenige Söhne ausgeſchaltet werde die ſich in der Front

befänden Ein anderer Vertreter beklagte daß viele Väter
ihre verheirateten Töchter deren Männer zum Heeresdienſt
eingezogen wären voll zu unterhalten hätten ohne daß ihnen
dine Steuerermäßigung gewährt werde Ein Vertreter er
klärte im erſteren Falle ſei nach den Beſtimmungen richtig
verfahren im zweiten Falle werde wohl bei einer ſchrift
lichen Eingabe Entgegenkommen gezeigt werden Der Vor
ſitzende empfahl dieſen Weg und erkkärte daß er in der
Frage des Kinderprivilegs da der Fall für die große All
gemeinheit von Bedeutung ſei in ſeiner Eigenſchaft als

Abgeordneter eine Entſchließung des Finanzministers her

beiführen wolle
Eine längere Beſprechung entſpann ſich über die Klei

derkaſſen der unteren Beamten Mehrere Ver
treter führten Klage daß die eingezahlten Beträge nicht
zurückgezahlt würden da doch ſchon ſeit längerer Zeit keine
Uniformen mehr geliefert werden könnten Der Vor
ſitzende bemerkte dazu daß er infolge einer gegebenen An
regung an maßgebender Stelle Erkundigungen eingezogen
habe wonach die Rückzahlung der Beiträge ein
geleitet werden ſoll

Der Verinsſchatzmeiſter berichtete kurz über die Liebes
tätigkeit des Ausſchuſſes Jn nächſter Zeit ſoll das Lazarett
in den drei Degen bedacht werden Der Antrag Mittel
zur Fortſetzung der Liebestätigkeit durch eine Wohltätig
keitsveranſtaltung zu gewinnen wurde abgelehnt dagegen
der lebhafte Wunſch ausgeſprochen die angeſchloſſenen Ver
eine möchten ſoweit als angängig aus ihren Vereins
mitteln Beträge z ur Verfügung ſtellen auch freiwillige
Sammlungen bei den Vereinsſitzungen veranſtalten Unter
allgemeinen Einverſtändnis wurden die Vertreter aufge
fordert in dieſem Sinne in den Vereinen zu wirken Jn
der Frage des Kartoffelbezuges beſchloß die Verſammlung
die Wahl einer Kommiſſion der die weitere Behandlung
anvertraut wird Als Mitglieder hierzu beſtimmte man die
Herren BValke Krauſe Coqui Plönnings und
Pfingſt Zunächſt ſoll mit dem Vorſtande des Beamten
konſumvereins in Verbindung getreten werden

Ueber die zum 1 Juli zu gewährenden erhöhten
Kriegsbeihilfen der Reichs und Staatsbe
amten mit einem Einkommen bis zu 3000 Mark berichtete
der Vorſitzende Die Regelung enttäuſchte inſofern als jetzt
drei Teuerungsklaſſen gebildet werden während nach den
Erklärungen der Regierung nur mit zwei Klaſſen zu rechnen
war Die Dreiteilung benachteiligte die Beamten der
Großſtädte ſehr und bevorzugte diejenigen der allerkleinſten
Landorte Es zeige ſich hier wieder einmal welch ſchweres
Unrecht der Beamtenſchaft der Stadt Halle im Jahre 1990
durch Herabſetzung aus der Wohnungsgeldzuſchußklaſſe B
in diejenige von C zugefügt wurde Jetzt werden die ſchwer
kämpfenden unteren Beamten in Halle wieder zurückgeſetzt
Das müſſe denen immer wieder geſagt werden die damals
in gewiſſem Sinne mitſchuldig an der Deklaſſiterung waren
Die Feſtſetzung ſelbſt nach den Wohnungsgeldzuſchüſſen ſei
ein Nonſens Bei der Verabſchiedung des dieſelben neu
regelnden Geſetzes hätten keinerlei Teuerungsverhältniſſe
mitgeſpielt die Regierung habe im Gegenteil erklärt daß
nur die Mietpreiſe ausſchlaggebend wären Und nun be
nutze man bei der Feſtſetzung der Kriegsbeihilfen das Ge
ſetz als Grundlage Es müßten deshalb Vorſtellungen er
hoben werden er legte eine Eingabe an den Finan z
miniſter und an den Reichsſchatzſekretär vor
Ein Vertreter beklagte daß viele Staatsarbeiter bedeu
tend mehr Einkommen bezögen als gleichartige untere Be
amte auch die Kriegsbeihilfen ſeien höher dieſe würden
auch un verheirateten Arbeitern gewährt Eine Gleichheit
ſei hier zu verlangen Der Vorſitzende bat jetzt von einer
weiteren Ausſprache abzuſehen da vorläufig doch nichts ge
ändert werden könnte Man ſolle ſich auf den Jnhalt der
Eingabe beſchränken Die Abſendung wurde ſchließlich ein
ſtimmig beſchloſſen Während der Sommerszeit finden
nur wenn ein dringendes Bedürfnis vorliegt weitere
Sitzungen ſtatt

Rentengutsgeſellſchaft Merſeburg
Am 29 Juni fand in Leipzig die dige ine General

verſammlung der Rentengutsgeſellſchaft Merſeburg ſtatt
Aus dem hierbei vorgelegten Geſchäftsbericht für 1915

ergibt ſich daß die anfangs gehegte Befürchtung daß die
Anſiedlungstätigkeit infolge des Krieges ganz daniederliegen
oder zum mindeſten ſehr erheblich eingeſchränkt werden
würde erfreulicherweiſe unbegründet war Es iſt ſogar im
Sommer und Herbſt ein erheblich geſteigertes Jntereſſe für
die Anſiedlung wahrzunehmen geweſen was wohl in erſter
Linie auf die großen Schwierigkeiten in der Nahrungsmittel
verſorgung Arie n ren iſt die eine eigene Verſorgung
des Haushaltes doppelt erwünſcht erſcheinen laſſen Wenn
eine Anzahl der zahlreichen Anfragen und Verhandlungen
nicht zu Kaufabſchlüſſen führte ſo lag das an der inzwiſchen
bereits erfolgten oder bevorſtehenden Einziehung der be
treffenden Reflektanten zum Heeresdienſte

Das wichtigſte Ereignis im verfloſſenen Geſchäftsjahre
war die Jnangriffnahme der ſchon lange geplanten Renten
gutskolonie in Merſeburg für welche die Stadt
Merſeburg die Verpflichtung übernommen hat etwaige Reſt
hypotheken bis zu 2000 Mk für jede Stelle zu übernehmen
Jn der neuen Kolonie konnte infolge der günſtigen Lage an
der Merſeburg Halliſchen Chauſſee die Beſiedlung ſofort in
Angriff genommen werden Das Gelände umfaßt eine Fläche
von 34 Morgen aus denen nach Abzug des Straßenareals
57 Stellen von mindeſtens 25 Morgen Größe gebildet
worden ſind Verkauft wird zu einem Preiſe von 2,50 Mk
pro Quadratmeter einſchließlich ſämtlicher Straßenausbau
und ſonſtigen Koſten Es wurden im Jahre 1915 verkauft
in Papitz 8 Stellen in Merſeburg 13 Stellen Die Entwicdk
lung der Papitzer Kolonie hat ſich ſo günſtig geſtaltet daß
im Laufe des neuen Geſchäftsjahres 1916 ſämtliche verfüg
bare Stellen bis auf einige auf Wunſch reſervierte verkauft
worden ſind Jm ganzen ſind bisher v 396 127 Mk Bau
lichkeiten errichtet worden Der Geſamtbaupreis für die
1915 errichteten Gebäude ſtellte ſich trotz der erhöhten Löhne
für Bauarbeiter und der ſtändig ſteigenden Preiſe für alleBaumaterialien auf nur vurgß chnittlich 7938,2 Mk pro

Grundſtück
Die dem Geſchäftsberichte beigefügte Gewinn und Ver

luſtrechnung ergibt einen Reingewinn von 6875,44 Mk Die
Generalverſammlung ſprach infolge des unter den ob
waltenden Zeitverhältniſſen überaus günſtigem Reſultat für
eine weitere Tätigkeit der Geſellſchaft anderen Orten
aus und überließ dem Vorſtande die Anbahnung neuer Ge
ſchäftsverbindungen

Beſonders rege wird die r ch vorausſichtlich in Pa gFauten wo die auch an der Renten
zutsge ellſchaft Merſeburg geſchäftlich beteiligte Siedlungs
geſe ft Sachſenland durch den Ankauf des faſt 1000 Mrg
großen Rkttergutes Model witz ein großes und über

aus r gelegenes Areal für die Zwecke der Siedlungerſchloſſen daß

Montag 3 Juli 1916

Walhalla Theater
Der füße Fratz Poſſe in 3 Akten von Arthur Lokeſch uno

Alfred Müller Förſter Muſik von Harry Hauptman n
Muſikaliſche Leitung Kapellmeiſter Hans Epſtein

Zum Monatsanfang iſt Kurt Olfers Operettengeſellſchaft mit
Guſtav Bertram als Gaſt wieder ins Walhalla Thegater einge
sogen Den in erfreuli Anzahl erſchienenen Beſuchern wurde
eine augenblicklich an vielen größeren deutſchen Bühnen aufgeführte
Novität Der ſüße Fratz vorgeſetzt Die neue Poſſe erhebt ſich
nicht über das Niveau der Stücke die in heutiger Zeit als
Schleuderware auf den großen Markt geworfen rieſigen Abſatz
finden und nach völligem Ausverkauf den gleichen Weg in ver
änderter Form und unter neuen Namen über die Bretter nehmen
aber das Stück unterhält

Lenchen von Niebeding der ſüße Fratz iſt ein allerliebſtes
Penſionsmädel luſtig zu allen ſelbſt den tollſten Streichen auf
gelegt und von einer erſchreckenden Kenntnis wie die Männer
ind Jm Penſionat lernen ſie und eine Penſionsfreundin die
liegerleutnants Artur v Dieren der nur jungen Frauen den

Hof macht und den ſchüchternen Arno v Steinbach kennen denen
ſich beide als junge Frau und Braut ausgeben Bei dem nächt
lichen Ausbruch aus dem Penſionat nehmen die beiden Freun
dinnen das Faktotum und die Köchin Mieze des Jnſtituts mft
Jn Lenchens väterlicher Villa treffen ſie alle wieder zuſammen
Das Faktotum genannt Lampert wird den Fliegern als vor
tragender Rat im Marineminiſterium und als Lenchens Gatte
vorgeſtellt Aus dieſem Verſteckenſpiel entwickeln ſich die ori
ginellſten Zufälligkeiten die dann kurz vor Schluß des Stückes
durch das Geſtändnis des ſüßen Fratz aufgeklärt werden Das
Ende der Poſſe ſieht drei glückliche Paare vereint

Guſtav Bertram als Faktotum und Marga Hiller in
der Rolle des reizenden ſüßen Fratz waren von erſchütternder
Komik und verhalfen der Poſſe zu einem guten Erfolge Neben
ihnen gab ſich Lotte Reinecken als Küchendragoner in einer
bezaubernden Naturtreue Sicheres Auftreten und gewandtes
Benehmen iſt Hans Forſtner alias Fliegerleutnant v Dieren
nachzurühmen Georg Krönlein als v Steinbach hätte eine
Kleinigkeit lebhafter und beweglicher ſein können Elſe Tima
Lenchens Penſionsfreundin erfreute durch ein hübſches Spiel ſie
verdient beſondere Anerkennung

Die Melodien ſind zwar nicht frei erfunden gleiten aber
wohlgefällig dahin und ſtehen damit auf einer Stufe mit den
übrigen Erzeugniſſen moderner Operettenmuſik Beſonders zündete
der ziemlich einwandfreie Schlager Mieze komm mit mir ins
Grüne während das Couplet Ach du mein ſüßer Engel fall
doch nicht gleich vom Stengel völlig wertlos und der Schluß ein
unvollkommenes Plagiat des Schlagers Weißt du s noch aus
Wie einſt im Mai iſt

Die Poſſe fand gute Aufnahme das bewies der ſtarke Beifall

der Theaterbeſucher K
Das große Militärkonzert im Zoo

das am Sonntag nachmittag durch die Kapelle des 2 Erſ Batls
unſerer 36er ausgeführt wurde hatte wie erwartet den Konzert
garten bis faſt auf den letzten Platz gefüllt Jung und alt er
freute ſich an dem vollen Klang insbeſondere aber an der unſeren
Militärkapellen von jeher anhaftenden großen Genauigkeit des
Rhythmus die ja vielleicht den weſentlichſten Teil des Erfolges
der Militärmuſik und ihrer Anziehungskraft auf das Publikum
ausmacht Der Leiter des Konzerts Franz Bubas hatte eine
für ein Gartenkonzert recht geeignete Auswahl unter den Muſik
ſtücken getroffen die ſich für Blasinſtrumente eignen ſo daß die
Kapelle allenthalben erfreuliche Leiſtungen zeitigte Selbſtver
ſtändlich gefielen die Militärmärſche ſowie ſonſtigen flotten Sachen
ö B Wenns die Soldaten am beſten und es fehlte demgemäß
nicht an ſtarkem Beifall Jedenfalls ein neuer Beweis für die
Beliebtheit der feldgrauen Muſik in den weiteſten Kreiſen dex
Zoobeſucher

Einlieferung von Poſtſendungen durch Vermittelung der
Landbriefträger und Poſthilfsſtellen

Damit über die bei den Landbriefträgern auf ihren Beſtell
gängen eingelieferten ſowie bei den Poſthilfſtellen niedergelegten

oſtſendungen für welche die Poſtverwaltung Gewähr leiſtet
Poſtanweiſungen Pakete u dergl jederzeit der Nachweis der
Einlieferung geführt werden kann iſt die Einrichtung getroffen
daß derartige Sendungen in Annahmebücher eingetragen werden
wüſſen welche die Landbriefträger und die Poſthilfsſtellen führen
Die Einlieferer ſind berechtigt ſich von der erfolgten Ein
tragung zu überzeugen oder die Eintragung ſelbſt
zu bewirken Zur Vermeidung von Weiterungen empfiehlt es
W von dieſer Befugnis in jedem einzelnen Falle Gebrauch zu
machen

Die Einlieferungsſcheine über die bei den Landbriefträgern
ader bei den Poſthilfsſtellen aufgegebenen Wertſendungen uſw
werden den Abſendern durch die beſtellenden Boten wenn möglich
ſchon beim nächſten Beſtellgange überbracht Die Vermittelung
der Poſthilfsſtellen tritt hierbei nicht ein

Eiſernes Kreuz
Dem Landſturmmann Kaufmann Wilhelm Roeſen aus

Halle iſt das Eiſerne Kreuz verliehen worden
Der Torpedoobermatroſe Otto Krämer Sohn des Heizers

Krämer hier hat für hervorragende Leiſtungen in der Seeſchlacht
am Skagerrak am 31 Mai das Eiſerne Kreuz erhalten

Die geſtrige öffentliche Veranſtaltung zur Unterhaltung
wundeter hieſiger Lazarette ſeitens der Halliſchen Turne
hatte bei dem herrlichen Wetter einen prächtigen Verlauf Ju
16 geſchmückten Gondeln nahmen die etwa 400 Verwundeten Platz
nach 3 Uhr nachmittags ſetzte ſich die Flottille ab Peißnitzbrücke in
Bewegung während die Görlachſche Muſikkapelle vaterländiſche
Weiſen ſpielte An der Ecke Mühlgraben Schiffsſaale hatte der
Allgemeine Halleſche Turnverein mit ſeiner Knabenabteilung
chöne Pyramiden geſtellt die dreimal wiederholt werden mußten
m ZweiKaiſer Denkmal an dem Trothaer Felſen führte der

Kaufmänniſche Turnverein ein gelungenes Fahnenſchwenken aus
das einen ſchönen Anblick gewährte Jn höherer Lage des Felfens
hatten ſich etwa 80 Jugendturner maleriſch gelagert und boten
den Gondelinſaſſen ein turneriſches Willkommen An der Jahn
höhle legten die Gondeln an und hier fand eine kurze Feier zu
Ehren Jahns und des verſtorbenen verdienten Vorſitzenden der
Deutſchen Turnerſchaft Geh Sanitätsrat Dr Ferd Goetz ſtatt
Nach dem Jahnlied Ein Ruf iſt erklungen hielt ein alter
Turner Herr Vergolder Seebach die Anſprache Sein Gut Heil
galt dem Vaterlande und der Deutſchen Turnerſchaft Dann ging
es weiter bis zum Feſtlokal Trothaer Kaffeegarten wo ſich be
reits eine größere Zahl Feſtteilnehmer eingefunden hatten Der
Feſtleiter Herr Turnlehrer Freund hielt die begrüßende Anſprache
Nun reihte ſich Aufführung an Aufführung Der Gie iner
Turnverein ſtellte ar ine Schülerabteilung Pyramiden die
Turnerinnenabteilung des hen Turnvereins übte
Keulenſchwingen die Mädchenabteilung des emeinen Hall
Turnvereins der Taubſtummen Turnverein S gen Turn
verein Jahn Trotha e mit Federbrett die Turnabteilung von

rWeiſe und Monsky amiden an zwei Pferden Zwiſchendurch
wurden allgemeine r geſungen und eine Anſprache Gau
vertreters Herrn Lehrer G Meyer entgegengenommen in der
er namens der Gäſte der Halliſchen Turnerſchaft für die angenehme

es dankte Jn ſeiner Schlußanſprache dankte Herr
Freund allen denen die mitgeholfen baben Feſt ſo ſchön zu
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geſtakten Möge die heutige Arbeit anregen zu neuem Fleiß und
doppeltem Streben und möge ſie ein Saatkorn ſein das gute
W V zum Rutzen des Einzelnen und zum Heil und Segen

In den Halliſchen Mädchenheimen zu Lauchſtedt und m
thal ſind mehrere Plätze frei für ältere ine MädchenMeldungen können bei der Stadtmiſſion Weidenplan 5 erfolgen

g Der Regierungsbaumeiſter des Maſchinenbau
faches Berghauer bisher in Halle Saale iſt nach Magde
burg als Vorſtand auftrw eines Werkſtättenamts bei der Eiſen
bahnhauptwerkſtätte in Magdeburg Buckau verſetzt worden

Goldene Hochzeit Das Lohndiener Louis Schulzeſche Ehepaar
Brei be wohnhaft feierte vorige Woche das e r goldenen

Die kirchliche Einſegnung erfolgte in der Domkirche
durch Herrn Domprediger Lic Baumann Bei dieſer Gelegenheit
wurde das kaiſerliche Gnadengeſchenk überreicht Beide Ehegatten
ſtehen im 76 Lebensjahr und ſind rüſtig und wohlauf Vater
Schulze bedient ſeit vielen Jahren die Gäſte im Bad Wittekind

Jubiläum Der langjährige Korreſpondent der Firma Wege
lin Hübner hier Herr Otto Flinzer feierte am 1 Juliſein 25jähriges Jubiläum Von ſeiten der Direktion wurde er
durch ein namhaftes Geldgeſchenk ausgezeichnet während ihm von
ſeinen Kollegen ein wertvolles Andenken zuteil wurde

Der Alte Markt und die Straße an der Moritzkirche werden nun
neu gepflaſtert Den Anwohnern wird damit ein lang erbetenes
Verlangen erfüllt

Infolge häuslicher Zerwürfniſſe an denen ſie allerdings ſelbſt
die Schuld trägt faßte geſtern eine Frau in einem Grundſtück
Ranniſcheſtraße Große Brauhausſtraße den Entſchluß aus dem
Leben zu ſcheiden Sie ging auf den Boden und hängte ſich auf
Von dem gegenüberliegenden Hauſe bemerkte jedoch ein junger
Mann den Vorfall und benachrichtigte ſofort ſeinen Vater der
dann ſchleunigſt hinübereilte und tatkräftig die Unglückliche aus
der Schlinge löſte Einem herbeigerufenen Arzte gelang es die
Bewußtloſe ins Leben zurückzurufen Man brachte ſie im ſtädt
Krankenwagen in die Klinik

Von der Stadtbahn erfaßt Ein dreijähriger Knabe lief am
Sonntag vormittag in der Talamtſtraße gegen einen in der Fahrt
befindlichen Motorwagen der Stadtbahn Das Kind wurde von
der Schutzvorrichtung erfaßt und am Kopfe ſchwer verletzt ſo daß
ſeine Ueberführung nach dem Eliſabethkrankenhauſe erfolgen
mußte Nach Angabe von Zeugen trifft den Motorwagenführer
keine Schuld

Die Leitung der Stadtbahn gibt von dem Unfall folgende Dar
ſtellung Am Sonntag war unſer Wagenführer Kark König vor
mittags 11 Uhr mit Motorwagen Nr 31 auf der Fahrt vom
Schlachthof nach dem Hettſtedter Bahnhof Bei dem Durchfahren
der Dreyhauptſtraße vor dem Grundſtück Nr 1 verſuchte plötzlich
kurz vor dem Motorwagen der 3jährige Kurt Wagner die
Gleiſe zu paſſieren Trotz Anwendung beider Bremſen der
Wagen ſtand auf 2 Schritt vermochte der Führer bei der kurzen
Entfernung dieſen nicht mehr rechtseitig zum Stillſtand zu bringen
Das Kind kam zu Fall und geriet hierbei ſo unglücklich unter
die Schutzvorrichtung daß die ſofortige Ueberführung nach dem
Eliſabeth Krankenhauſe erfolgen mußte

Wem gehört das Schurzfell Bei einer Durchſuchung iſt ein
fell gefunden das vermutlich aus einem Diebſtahl her

l Es iſt woch ſehr gut erhalten hat außen links und innen
in der Mitte eine che und auf den Schultern Platten Das
Schurgzfell liegt bei der Kriminalpolizei Dreyhauptſtr 6 Zimmer
Nr 36/87 zur Anſicht aus

Einbruch Jn der zum Sonntag wurde in eine in der
Straße be iMerſeburger Trinkbude eingebrochen DerTäter entwendete Zigarren Zigaretten und e im Ge

ſmntwerte von 18 Mark
er

Thegater Konzert und Vorkräge
Großes Wohltätigkeitskonzert in Bad Wittekind Am Mitt

woch den 12 Juli abends 78 Uhr wird in Bad Wittekind von
den unter Leitung des Kgl Muſikdirektors Willy Wurſſchmidtſtehenden Schulchören des Stadtaymnaſiums der ſtädtiſchen Ober

realſchule dem Verein Sang und Klang dem Männergeſangverein
Halle 1911 ca 400 Sänger und von dem Stadttheaterorcheſter
ein großes Konzert veranſtaltet deſſen Reinertrag dem Roten

Kreuz und dem Nationalen Frauendienſt zugüte kommen ſoll J
Der Eintrittepreis beträgt 1 Mark

Feſtkonzert zur 70 Wiederkehr des Brunnenfeſtes in Bad
Wittekind Zur 70 Wiederkehr des Brunnenfeſtes iſt auch in
dieſem Jahre mit Rückſicht auf den Ernſt der Zeit von ausge
ſwrochenen feſtlichen Veranſtaltungen abgeſehen das ſonſt übliche
Nachmittags Konzert fällt aus dafür findet aber abends 7 Uhr

eſt Doppelkonzert vom Stadttheater Orcheſter unter Leitung des
apellmeiſters Karl Nöhren und von der Kapelle des 13 Land

ſturmJnf Erſatz Batl IV 31 Halle unter Leitung des Muſik
meiſters Höning ſtatt Eingeleitet wird das Brunnenfeſt um
614 Uhr morgens mit einer Feſt Morgenmuſik vom Stadttheater
Orcheſter Der Eintrittspreis beträgt für das Frühkonzert 25 Pfg
für Jnhaber von Dauerkarten frei und für das Abendkonzert

50 Pfg für die Perſon Jnhaber von Dauerkarten haben beim
Abendkonzert 20 Pfg für die Vortragsfolge zu zahlen Siehe
Anzeige

Bruno Heydrichs Konſervatorium für Muſik und Theater
Hierdurch wird mitgeteilt daß die 157 Muſikaufführung im Saale
des Konſervatoriums ſtattfindet und abend 8 Uhr beginnt Außer
dem iſt zu dem Programm nachzutragen daß die Schlußſzene der
Brünhilde aus Götterdämmerung von Wagner durch Fräulein
Helene Hohenfels neben den genannten Werken zur Vorführung
kommt Jntereſſenten können gegen vorherige Anmeldung Ein
trittsprogramme im Sekretariat erhalten

Vereine und Verſammlungen
Die Gefängnisgeſellſchaft für die Provinz Sachſen und das

Herzogtum Anhalt hat wie ſchon kurz mitgeteilt am 20 Juni in
Halle ihre diesjährige 32 Jahresverſammlung abgehalten Sie
war wieder wie im Vorjahre eine rein geſchäftsmäßige Sitzung
Nach der Eröffnung durch den Vorſitzenden Prof D v Dob

hielt der neue Geſchäftsführer Paſtor Hage den ein
eitenden Vortrag Forderungen für die Arbeit unſerer Geſell

ſchaft der allſeitige Zuſtimmung fand Die Verſammlung kannt
die Notwendigkeit einer einheitlichen Organiſation über das
ganze Arbeitsgebiet gerade im Blick auf die beſonderen Verhält
niſſe nach dem Kriege an und billigte auch die gemachten Vor

äge der Einrichtung beſonderer Kreisfürſorgeſtellen Mit der
urcharbeitung des Planes wurde eine Kommiſſion beauftragt

Für die Entwickelung einer Uebergangsſtation der Strafent
laſſenen der handarbeitenden Stände berichtete Landesrat
Hennicke Die Jahresverſammlung ſtimmte den Ratſchlägen
der Kommiſſion die während des letzten Winters die Vorarbeit
ſo weit erledigt hatte daß ſie der Verſammlung einen in allen
Einzelheiten fertigen Plan vorlegen konnte zu und ermächtigte
den Vorſtand zu weiterem Handeln Den Kaſſenbericht für 1915
und den Haushaltsplan für 1917 erſtattete Strafanſtaltsdirektor
Langebartels Mit bewegten Worten legte er ſein ſeit
vielen Jhren verwaltetes Amt als Schatzmeiſter ſeines Alters
wegen nieder Zum Dank für ſeine langjährigen treuen wert
vollen Dienſte ernannte ihn die Geſellſchaft zu ihrem Ehrenmit
glied Die Beihilfen an Vereine und Anſtalten in Höhe von 1300
Mark wurden bewilligt Jn den Vorſtand wurden neu gewählt
Bankier Pank Halle Stadtrat Engelke Halle und Gutsbeſitzer
Bardenwerper Büſchdorf Der Geſchäftsbericht ergab einen all
gemeinen durch den Krieg bedingten Rückgang der Arbeit der
einzelnen Vereine Sobald die Verhältniſſe es geſtatten wird
die Geſellſchaft ihre Tätigkeit im ganzen Umfange wieder auf
nehmen

Schöffengericht

Halle den 1 Juli
Gefaßte Milchfälſcherin

Die ſchon wegen Panſcherei darunter in dieſem Jahre vor
beſtrafte Milchhändlerin Bormann mußte ſich wiederum wegen
einer ſolchen Straftat verantworten Der kontrollierende Beamte
hatte eine Milchprobe aus dem ſogenannten Austragegefäß ent
nommen die 49 päter als mit 10 Prozent Waſſer verfälſcht
herausſtellte Der Beamte entdeckte außerdem auf dem Wagen der
Angeklagten fein ſäuberlich verſteckt ein Gefäß mit Waſſer das
angeblich zum Tränken der Pferde Verwendung finden ſollte

Die Angeklagte beſtreitet hartnäckig ihre Schuld

Berliner Brief
Tagesgeſpräch Feltſchwi Alles wird keurer

Alles wird Gewohnheit Wir leben in Abſchnitten der
Brot Fleiſch Butter und ſonſtigen Karten und warten ge
duldig neuer Verordnungen die ſolches Gleichmaß durch einen
wieder ſtärkeren Abſchnitt unterbrechen Wir führen und er
tragen das tägliche Geſpräch über Preiſe Einkäufe Vorräte
weil es dazu gert wie der Regen zum Normaltag dieſes
Sommers Uns fällt es nicht mehr auf wenn die Trupps der
Frauen dichtgedrängt vor den Läden warten rie ob ſie
nach Butter nach Fleiſch oder neuerdings nach Eiern ſtehen
bei gutem Wetter zufrieden und ſchwatzend manche auf mit
gebrachten Klappſtühlen ſitzend nengeige Nachbarinnen Mütter
mit Kindern an der Hand Oder bei Regen ein gleich
mäßiges Schwarz von Schirmen der Schildkröte ähnlich
unter der die Kolonnen römiſcher Soldaten gegen Feſtungs
mauern vorgingen Ein Verband Berlin für Einfuhr von
Lebens und Genußmitteln ſoll gegründet werden Eine Markt
halle wird zur Speiſehalle umgebaut Vorortgemeinden denken
an die Einrichtung einer Kaninchenzucht Die Teuerung
Wiſſen Sie ſchon was Batocki geſagt hat So vergeht ein
jeglicher Tag

Selbſt die Kriminalität paßt ſich den Gegenſtänden
des allgemeinen Intereſſes an Vor einiger Zeit wurde ein
Mann wegen Entwendung einiger Tauſend Brotkarten verur
teilt eines Gegenſtandes alſo der eigentlich nur zum Geld
ausgeben berechtigt Dieſem ſonſt unwahrſcheinlichen Delikt
hat ſich der ebenfalls neue Begriff des Fettſchwindels geſellt
Zwei Berlinerinnen haben ein ertragreiches Geſchäft daraus
gemacht daß ſie als angeblich Angeſtellte einer Konſerven
fabrik den Frauen erzählten ſie könnten ihnen Schmalz Rücken
fett und ähnliche gute Dinge verſchaffen Mit dem vorausbe
zahlten Gelde machten ſie fich gute wenn auch fettloſe Tage

Die Teuerung die Preis iedenſten Bedarfes ver
r und auch vervierfecht dat erträglicher dadurch
daß ein großer Teil der Bevölkerung in Ver zu
zeiten viel in zahlreichen Fällen verblüffend viel ver
dient Handwerk hat im Durchſchnitt wohl den dreifachen
Preis jede nicht feſtbeſoldete Arbeit iſt teurer geworden Hart
iſt dieſer veränderte tand natürlich für die kleinen Be
amten die Zulagen die günſtigſtenfalls gewährt werden können
gleichen die Verteuerung des haltes nicht aus Volkswirt
ſchaftlich lehrreich iſt es zu ſehen wie Preisſteigerungen nach und
wach auf jedes Gebiet übergreifen Man erkennt das Natur
geſetzhafte des Vorgangs Wenn Lebensmittel teuerer werden
ſo werden es Bekleidungsſtücke und Möbel auch Wenn Stiefel
Streichhölzer und Regenſchirme im Preiſe ſteigen ſo er
Arbeitsmarkt mit und jegliches Ding wird teurer zu
z B m e a n wir dürfen uns e

auch die Verkehrsmittel ihren altgewohnten Gro

Omnibusgeſellſchaft mit ihren immer noch hundert Millionen
Fahrgäſten jährlich klagt über die hohen Futterkoſten der Pferde
ünd zerbricht ſich den Kopf wie die Abneigung des Berliners
gegen Kupfergeldrechnung zu überwinden ſei

Die thronende Göttin
Die Neuerwerbung des Berliner Alten Muſeums
Der verdienſtvolle Leiter des Berliner Alten Muſeums

Dr Thedor Wiegand hat eine aufſehenerregende
Anſchaffung für unſere n gemacht Es handelt
ſich hierbei um die ſogenannte Thronende Göttin Schon
die Erwerbung iſt äußerſt romantiſch Man kann faſt glauben
es handle ſich um einen gut einſtudierten Detektivfilm
größten Stils Wie Geheimrat Wiegand in der General
verſammlung der Vereinigung n antiker Kunſt
mitteilt iſt die Statue von ihrer Fundſtätte an der Süd
küſte Unteritaliens zuerſt nach Marſeille und von dort nach
Fran gebracht worden in der kunſtſinnigen Hauptſtadt

rankreichs erregte das Werk das Entzücken aller Kunſt
anhänger unter denen ſich auch viele Amerikaner befanden
die unglaubliche Preiſe dafür boten Dennoch war es dem
Berliner Alten Muſeum gelungen ſich zum ſtillen Mitbeſitzerz machen Auch der Louvpre bemühte ch mit weitgehendſter

nterſtützung von Kunſtfreunden die Statue für Paris
dauernd zu erwerben hierbei ſtützte man ſich beſonders auf
ein veraltetes Geſetz demzufolge hervorragende Kunſtſchätze
vom Staat enteignet werden können Gerade bei Kriegs
ausbruch kam es zu einem n der Louvre nach hart
näckigem Kampfe verlor Aus Beſorgnis vor der Wieder
aufnahme des Prozeſſes der ſo gut wie verloren geweſen
wäre wurde das Bildwerk auf lange vorher ausgedachte
Weiſe einfach entführt Es enthehret nicht des Humors
wenn man bedenkt daß zöſiſche Eiſenbahnen ahnungslospitre en für die Barbaren den oſelumſtrittenen Echaß

rheit u brin
r

Natürläch hat es an gehäſſigenBemerkungen eiten e t r ltr Preſſe nicht geNach ku A t is te die dSohn a r Seſehtten und eſahren
in Berlin an

Da das S noch nicht in Poarliner Alten Muſeum
öffentlich ausgeſtellt iſt S in einem ſtilvoll dra
ierten abgeſchloſſenen Saal befindet iſt es roßenin nur durch h r ch hatte unlängſt
elegenheit die intereſſante Statue zu beſichtigen und gleich

zeitige nähere Ausführungen des Herrn Geheimrat
gand zu hören
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Die u in e in gelblichem Marmoren der ding nicht hen t e
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Der Amtksanwalt beantragt einen Monat ngnis
Gericht verurteilt die Angeklagte zu 14 Tagen Gefängnie
und 100 Mark h Außerdem wird das Urteil in dex
Tageszeitungen veröffentlicht

Freigeſprochen

Die noch nicht vorbeſtrafte Milchhändlerin P ſtand
der Anklage ihrer Milch 20 Prozent Waſſer zugeſetzt zu haben
Es waren bei ihr noch 7 Liter Milch gefunden worden die ſich al
verwäſſert darſtellten Die Angeklagte beſtreitet je die Milch
verſetzt zu haben Würde ſie die Fälſchung vorgenommen haben
dann würde ſie dem Beamten den ſie ſchon von weitem ſah aus
gewichen ſein Außerdem habe der Milchjunge der die Milch
bringe dieſe unverbleit gebracht Der Junge fahre auch häufig
erſt mit dem Wagen der Molkerei nach Hauſe ſo daß allerhand
damit geſchehen könne Der als Zeuge vernommene Junge will
nichts mit der Milch vorgenommen haben weil er wiſſe daß da
ſtrafbar ſei Es e ſich jedoch heraus daß er erſt kürzlich wegen
Diebgne beſtraft worden iſt

nter dieſen Umſtänden ſpricht das Gericht dem Antrag de
Anwaltes gemäß wegen Mangels an Beweiſen die Angeklagts
frei

Kriegskonjunktur und Profit
Wegen Forderung übermäßiger Preiſe hatte ſich der Kanp

mann A zu verantworten A hat den Großvertrieb der ſogen
Solaröle Das Oel wird vom Syndikat geliefert A bezog es
zur fraglichen Zeit zu einem Preiſe von 25 Mark pro Doppel
zentner An eine Ammendorfer Firma hatte er das Oel in einen
Faß den Doppelzentner zu 46 Mark verkauft Die Unkoſten A
betragen 10 Mark ſodaß nach Abzug aller in Betracht kommende
Faktoren A einen Reingewinn von 23 Prozent erzielte Die ab
nehmende Firma hatte dann Strafantrag geſtellt weil das Oel
zu teuer ſei Jn einer ſrüheren Verhandlung hatte ein Vertrete
der Handelskammer einen Sachverſtändigen empfohlen da e
ſelbſt nicht zuſtändig ſei Dieſer Sachverſtändige führte aus dal
ein Gewinn von 23 Prozent in dieſer Branche durchaus üblich
ſei Auch in Friedenszeiten habe man mit einem Gewinn vor
10 bis 28 Prozent gerechnet Wie die Kriegskonjunktur die Preiſ
beeinfluſſe und was für Profite in einer verwandten Branche er
zielt würden könne man daraus erſehen daß in der Schmier
ölbranche jetzt Gewinne von fünfzig Prozent ar
der Tagesordnung wären

Der Angeklagte legt eine Anfrage vor aus der hervorgeht
daß eine größere Leipziger Oelfirma einige Tage vor dem jetzt
unter Anklage ſtehenden Verkauf dem A fünfsig Mark für der
Doppelzentner bot und zwar in Tankwagen ſo daß dem A acht
Mark mehr verblieben wären wie bei dem anderen Geſchäfte Et
behauptet noch ähnliche Anfragen erhalten zu haben Die
Ammendorfer Lieferung ſei eigentlich zu dieſem Preiſe eine Ge
fälligkeit geweſen

Der Amtsanwalt hält trotz des Gutachtens eine Beſtrafung
für angebracht denn 23 Prozent ſeien ein übermäßig hoher Ge
winn Wenn von Firmen noch mehr geboten worden ſei ſo wäri
auch das ſtrafbar

Das Gericht ſchloß ſich dem Gutachten an und ſprach den An
geklagten frei

Provinzial Nachrichten
4 Nietleben 1 Juli Jn der geſtrigen Sttzung

der Gemeindevertretung machte der Mitteilung von dem Erlaß einer Polizeiverordnung zu dem Ort t
betr die Reinigung öffentlicher Wege in der Gemeinde Ni
wonach die Grundſtücksbeſitzer verpflichtet ſind mindeſtens ein
in der Woche für Straßenreinigung zu ſorgen Mit den von dem
Gemeindevorſteher hinſichtlich der Kartoffel und gung
getroffenen Maßnahmen erklärte ſich die Vertretung den
Nach einer Anordnung des Kriegsausſchuſſes für pflanzliche und
tieriſche Oele und Fette gelangen ſämtliche Jnnenfette uſw von
Schlachttieren zur Abgabe an die Dampftalgſchmelze der Fleiſcher
innung in Halle welche die Hälfte des aus den eingelieferten Roh
fetten ausgeſchmolzenen Fettes als Feintalg in die Gemeinde
zurückzuführen hat Sodann wurde eine Anordnung für die Ge
meinde Nietleben gemäß 8 7 der Verordnung über vorläufige
Maßnahmen auf dem Gebiete der Fettverſorgung beſchloſſen Die
Vertretung beſchloß ſodann den rechtsſeitigen Bürgerſteig der

feierlicher Haltung tragen mochten fehlen Sonſt aber iſt
die Statue ohne Fehl Das herrliche Obergewand fällt in
harmoniſchem Fluß von der linken Schulter herab die linke
fein geformte etwas ſpitze Bruſt freigebend und reicht bis
zu den Füßen die unbedeckt bleiben Das Antergewand iſt
beſonders wegen der Knüpfarbeiten am Oberarm bemerkens
wert Eine lebendige Auffaſſung ne in dem Antlitz das
geheimnisvolle Lächeln einer Mona Liſa umſpielt die fein
geſchwungenen Lippen Jedoch iſt die Augenpartie Lid und
Braue ſchematiſch Ein Diadem das möglicherweiſe einen
Goldſchmuck trug krönt die Haarwellen die in langen Locken
über die Schultern auf die Bruſt herabfallen Von ganz be
ſonderem Jntereſſe für den Archäologen iſt die Tatſache daß
die Statue bemalt war denn es laſſen ſich Spuren verſchie
dener Abtönung auf dem Marmor nachweiſen die nur durch
Bemalen erklärbar ſind Der Chiton henvielleicht in einer dunklen ſatten Farbe r während
der Ueberwurf hell und mit farbigen kleinen Blumen nach
Art unſerer heutigen Kreppſtoffe bemalt war Farbig war
auch das Haar jedoch die Fleiſchteile ſind nur matt poliert
o Ja ſie jenen ſtumpfen köſtlichen Ton der natürlichen Haut

en

480 vor Chriſti Geburt nennt man als ter geiesr
Es mag vielleicht doch ſchon vor den Perſerkriegen um 550entſtanden ſein oder noch früher Dafür per onders
die etwas ſteife und unbeholfene Haltung eine gewiſſe Leb
loſigkeit liegt in den Beinen die durch den ſtarren Falten
wurf ohne die Körperlinie ſonderlich zu betonen vermehrt wird Sehr ſchön iſt allerdings der Fluß des

aorieege d en n g2 de r wiche beherrſchen das Geſicht e orienta ndein Augen zeigen noch keine e ick
lung hingegen die ſpitz auslaufende Unterlippe und die ge
chwungene Oberlippe verraten große Lebendigkeit

Sicherlich iſt dies Kunſtwerk eine bedeutende Errungen
ſchaft die der Archäologie viele Aufklärungen geben wirdn glaube ich daß es einen mehr kunſthiſtoriſchen als
ſthetiſchen Wert hat von einer hinreißenden Schönheit

wie beiſpielsweiſe die Venus von Milo kann nicht ſo ſehr
die Rede ſein Gewiß weiſt die Statue viel feine und ſchöne
Einzelheiten auf die den Kenner aber ob der Laie
dies ſo zu genießen imſtande iſt bleibt abzuwarten

Für die Thronende Göttin ſoll ein ganz enormer
reis gezahlt worden ſein Allein die Vereinigung derreunde antiker Kunſt hat über 150 000 Mark au gebracht

wie überhaupt in der Hauptſache dieſer Schatz durch Geld
her er Kunſtmäzene aufgekauft wurde Es iſt eineß ne Bereichung des Muſeums auf die wir ſchon um jhrer

romantiſchen Erwerbung willen ſtolz ſein können man wird
53 gern dem Wort des Kaiſers der ſich ebenfalls mit einer

f P Werne e e m Wien See Dieſer eute en wir r nicht wiederBeruin n Juni 1916
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der Nacht zum Dienstag in dem Gaſthaus ein Einbruch verübt
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Straße
ährdet wird

rde ſte Verkaufepreiſe mit Gultigteit vom 1 Juli 1916 bis 31 Märe
s neu geregelt Es koſtet nunmehr 1 Qm 1,00 1,60 Mk bei

bis zu 1200 Qm Wer mehr als 1200 Qm zu erwerben
cht muß 30 Pfg pro Quadratmeter und zwar für den ge

Beſitz mehr zahlen Die noch vorhandenen Waldparzellen
llen vorerſt nicht veräußert werden da erſt die übrigen Bau

tellen umgeſetzt werden ſollen Die Eck Bauſtellen werden ent
und zwar zu dem alten Preiſe angeboten

Anträgen T Nacherwerb von Gartenland wurde ent
Jn der PaulHeydenreichStraße ſollen geringfüige Um

vorgenommen werden damit Nachbargrundſtücke nicht

r

durch das aus der Gartenſtadt kommende Regenwaſſer benachteiligtwerden Jm Herbſt wird die Hauptſtraße der re mit
Ulmen weiterhin erhält die Straße demnächſt 4 Straßenlamven E angebotener Grundſtücksverkauf wurde rückgängig

h dieſer 27 im Jntereſſe der Gemeinde liegt Die
der werden re an Ortxnd Stelle die nen angelegten Straßen abnehmen Sodann gab

der Vorſttzende Kenntnis von einer neuen Klage des Bruckdorf
reins auf Zahlung von rund 6000 Mark

Waſſergeld Weiter wurde beſchloſſen die der Gemeinde ſeitens
der ten 52 angeſonnene Unterhaltung der
nicht dem r ſondern lediglich der Bewirtg der Felder dienenden Wirtſchaftswege grundſätzlich ab
zulehnen und im Verwaltungsſtreitverfahren die Angelegenheit

zur zu bringen Der Gemeindevorſteher teilte zum
Schkuß daß er er Spätherbſt Wild für die Ge
meinde kaufen die tung erklärte ſich mit dieſen Ab
ſichten einverſtanden

Dermbach 2 Juli Fünfzigjährige Gedenk
feier der Schlacht bei Dermbach Zella Am 4 Juli

in der Nähe von Dermbach zwiſchen den Preußen und
Bayern ein fehr hitziges Gefecht ſtatt Auf der ſogen Zent am
öſtlichen Ende Dermbachs wurde ein Militärfriedhof für die Ge
fallenen angelegt und ein gemeinſames Denkmal errichtet All
jährlich wurden die Gräber der gefallenen Preußen und Bayern
von den Militär und Kriegervereinen gelegentlich der Wieder
kehr des Schlachttages in finniger Weiſe geſchmückt Jn dieſem
Jahre zur 50 Wiederkehr des Schlachttages von Dermbach ſchloß
ſich an die Gräberſchmückung die am heutigen Sonntag vorge
nommen wurde eine Gedächtnisfeier zu der der Gemeindevorſtand
eine Nethe von Einladungen an die beteiligten Regimenter ſowie
an die rer und bayeriſchen Kriegerorganiſationen uſw

Heringen 30 Juni Feſtge nommene Ausreißer
Dienstag nahm Oekonomie Jnſpektor Großmann bei ſeinem

Ritt durch die Fluren am Sonderhäuſer Wald zwei verdächtige

e in Werner ſern en die rflüchtige franzöſiſche iegsgefangene feſtſtellen un
konnte mit ihm nach Vorwerk RNentzelsrode zu kommen

er ſte ein Beide waren des Deutſchen ganz mächtig
hinreichend Lebensmittel beſonders viel Schokolade bei

Kompaß und hinreichend Material um ſich über
finden Auch mit ttüchern waren ſie verſehen

der Sohn eines Großinduſtriellen in Paris Auch
Münzen hatten ſie bei ſich Bei deme e e äh e beat chen Mädchens

wahrſcheinlich den beiden zur Flucht verholfen
ein Mädchen aus Freyburg a U ſein Die Aus

wurden in das Gefangenenklager nach Merſeburg gebracht
bat

up Elſenach 30 Juni nter ſchwerem Verdacht
Kal Sächſ Hofſchauſpieler Eugen Huff und Karl Jaedicke

unternahmen mit einem Freunde beim An ihrer Ferien eine
durch den Thüringer Wakd Sie kamen auch nach

Friedri wo ſie im Hotel Herzog Alfred wohnten Hof
ſchauſpieler Huff traf dort mehrere ihm befreundete Dresdner
Herrſchaften darunter Generaloberarzt Dr Mutze mit denen die
drei Wanderer während ihres dortigen Aufenthalts lebhaften
geſellſchaftlichen Verkehr pflegten Nun ereignete es ſich daß in

S

wurde Es wurde ein Geldſchrank gewaltſam erbrochen und daraus
eine größere Wertſumme entwendet Am Dienstag früh nahm
eine gerichtliche Kommiſſion den Tatbeſtand auf Die drei
Wanderer hatten fich bereits zum Aufbruch gerüſtet als der Wirt
ihnen den Vorfall mitteilte Unter lebhaftem Bedauern über
ſein Mißgeſchick ſetzten die drei ihren Weg nach Eiſenach fort
Das Gepäck war vorausgeſchickt und nach hier geleitet Jm
Karthäuſer Hof nahmen ſie Wohnung Vergebens warteten ſie

cuf das vom Hausdiener zu holende Gepäck Dafür trafen aber
Kriminalpolizei und Schutzmannſchaft daſelbſt ein und verhafteten

Durch die Stadt transportiert wurden ſie einer körperlichen
nterſuchung unterzogen und ihr Gepäck das ſich ſchon auf dem

Polizeibüro befand durchſucht Nach längerem Verhör wurde
telegraphiſch in Dresden bei dem Polizeipräſidium über den Leu
mund der drei angehenden Knacker angefragt wobei ſich heraus
ſtellte daß die drei harmloſen Wanderer von denen Herr Huff
bereits 20 Jahre Herr Jaedicke 10 Jahre als Kgl Hofſchauſpieler
angeſtellt ſind und der dritte Herr ſeit mehreren Jahren in Loſch
witz anſäſſig iſt wohl kaum als Verbrecher anzuſehen wären Man
entließ ſie und nun erfreuen ſie ſich wieder ihrer Freiheit und

X Vom Südharz 1 Juli Die Blattlausplage hat
nunmehr die Raupenplage des Frühiahrs abgelöſt Zu Tauſenden
haben ſich dieſe grünen Schmarotzer über unſere Obſtbäume vom
Stamme bis zu den höchſten Zweigen hinauf ausgebreitet Selbſt
die Gartenzäune ſind von ihnen förmlich überſät Sie vermehren
ſich in unglaublicher Weiſe und hinterlaſſen überall wo ſie ge
weſen ſind eine Art Mehlüberzug infolge häufiger Häutung
Jn ihrer Geſellſchaft finden wir faſt immer Ameiſen welche dem
Honigtau nachgehen den die Blattläuſe aus 2 Röhren ihres
Hinterleibes de Wenn auch die Vögel dieſen Schmarotzern
die durch reichliche Aufnahme von Pflanzenſäften den Bäumen
nicht geringen Schaden zufügen zuleibe gehen ſo muß der Menſch
doch auch zu ihrer Vernichtung mit Hand anlegen Das geſchieht
durch Beſpritzen mit Tabak und Walnußlauge oder Ueberſtreuen
wit Gips und Staubkalk

m 5qdJ

Spork Nachrichten

Pferdeſport
Rennen zu Breslau am 1 Juli 1916

LomzaRennen Drachenkopf Oleinik OliviaSeldin 3 Tot 33 10 Platz 13 12 14 10
Maſurenſchlacht Rennen Arkanſas Oleinik Galant

Jndus 3 Tot 83 10 Platz 19 13 17 10
Oſtrolenka Rennen Rotwand Schläfke Katzbach

Albania 3 Tot 75 10 Platz 37 26 10
v Scholz Jagdrennen Quaſt Jalaß Vologeſe Cor

bais 3 Tot 69 10 Platz 18 26 81 10
v Pultusk Rennen Correſpondenz Kaſper Tan

nenberg Apelly 3 Tot 86 10 Platz 24 29 29 10
Mitau Remnen Gloſſe Kaiſer Rheingau Chateau

auay 3 Tot 26 10 Platz 15 15 10
Marwitz Hürdenrennen Bouy and Hull Lewick

Gemeinſchaft 2 Smir 3 Tot 18 10 Platz 14 19 10
Reunen zu Breslau am 2 Juli

SchaulenReunen Drachenkopf Kaſper Jndra
durg Seeadler II 8 u h

hart E Dacholka 1 Per ad y und Abſchreibung Materkal ße W r Wurſt Konten Ueberſicht Wer veſorgt in t
Auvergnat Wurſt Albania thek in der Gemeindeverwaltung Ueber das Abl

Jungchen 3 Tot 23 10 Platz 12 15 10 5 2Winke für die Regiſtratur Zin Wer
RowoGeorgiewſk Rennen Segantini Kaſver Per inſerieren Zur Förderung des bar

gament Tannenberg 3

Sonate 3 Tot 97 10 Platz 31 14 10
Erzherzog hFerdinandHürden Rennen C

Winkler Ma 2 Ops 3 Tot 23 10 Platz
Nennen zu Berlin Grunewald

Sonntagsmädel 3 Tot 11 10
Preis von Schlender

med Prolog 3 Tot 24 10
Preis von Wilmersdorf

Platz 10 15 10

atz 13 12 20

Tot 17 10 Platz 13 1
Kondor O Müller

e e

4 10
Capitano

aliban G
15 15 10

2 Juli
ennen Sentinel S re Longwy

han Fr obſinn Sei Moham
underhold Oleinik 1

Liebesgabe Curſor 3 Tot 106 10 Platz 21 15 13 10
FloraRennen Carneol O Schmidt

Languard 3 Tot 43 10 Platz 22 38 10
Arnfried Rennen Feodora

glocke 3 Tot 126 10 Platz 34 19 30 10Orelio Rennen Differenz Raſtenberger 1
Victor 3 Tot 25 10 Patz 16 22 10

Zeppelin Handikap

Herkules 3 Tot 44 10 Platz 20 16 34 10

Hannover

i Satrap Oſter
Lucarne
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Geheimrat Ernſt Jmmanuel Vekker f

Kunſt und Wiſſenſchaft

Jm Alter von 89
Jahren ſtarb der Senior der Heidelberger Juriſtenfakultät
Geheimrat Profeſſor Ernſt Jmmanuel Bekker Der Verſtorbene
wirkte ſeit 1874 ununterbrochen an der Heidelberger Univerſität
und wurde 1899 zum Ehrenbürger der Stadt Heidelberg ernannt

Hochſchuinachrichten
Dem Privaidogzenten

verſität Dr Guſtav Wit
den Zum Nachfolger
Lehrſtuhl des allgemeinen und öſterreichiſe
des öſterreichiſchen Verwaltungsrechts an
wurde der bisherige a o eſfor an der Univerſitätwitz Dr jur Otto de denen unter

zum orde ntt wurde an der Univer

fur eng an der Berliner Uni
iſt rofeſſortitel verliehen wordes vofreh rof Hauke auf dem

Staatsrechts ſowieer marie
ras

g

Dr nhil E Münſter alsPrivatdogent für Chemie zugel ſeiner ewird r Aus der ks behandeln
Der Geheime Regierungsrat Heinrich Ludewig etats

mäßiger Ordinarius für und Dampfmaſchinentechnik
an der Berliner Techniſchen Hochſchule iſt in Fra a
78 Jahre alt geſtorben

Von der Handelshochſchule Berlin Nach dem heraus
gegebenen amtlichen Verzeichnis des Perſonals und Studieren
den find im Sommerſemeſter 399 Studierende immatrikuliert
gegen 376 im Sommer 1915 272 Stubierende ſind wegen ihrer
Kriegsd eiſtung
beurlaubt ſo daß 127 Studierende an den Vor
Hierzu treten 55 Hoſpitanten und 184 Hörer
Abendvorleſungen Die Geſamtzahl der w
trägt demnach 366 gegen 355 im Sommerſemeſter

Likerariſches

eller Betriebe vom Dipl Kfm
männiſche

Organiſation Verlagsgeſellſcha bJnhalt aus Heft Nr 11 den induſtri
eines

oder wegen ihrer Tätigkeit im Sanitätsdienſt
leſungen teilnehmen

r die einſtündigen
ichen r be

1915

Berlin

Kauf

e r

dloſen lungsverkehrs Verſchiedenes Sprechſaal Piecen

von
Mit 4

Kerner von Marilann Pflanzenleben Dritte
Dr A Hanſen neubearbeitete und vermehrte Auflage
Abbildungen im Terxt 3 Karten und 100 Tafeln in Farbendru
Aetzung und Holzſchnitt 3 Bände in Halbleder zu jVerlag des Bibliographiſchen Jnſtituts n eipzig und
Wien

Mitten in ſchwerer Kriegszeit iſt die neue Auflage dieſes
groß angelegten Werkes mit nur geringer ng zum
ſchluß gebracht worden Behandelte der erſte Band die Zellen
lehre und die Ernährung der Pflanzen der zweite die anzen
geſtalt und die Fortpflanzung ſo beſchäftigt ſich der ußband
mit der Entwickelungsgeſchichte der Pflanzenwelt und ihrer heu
tigen Verbreitung Während alſo die beiden erſten Bände den
Pflanzen als Einzelweſen gewidmet waren behandelt der dritte
mit dem Antertitel Die Pflanzenarten als Floren und Genoſſen
ſchaften ſie als Glied des großen Ganzen das wir als
Pflanzendecke der Erde bezeichnen Wir lernen die ver

en wiſſenſchaftlichen Auffaſſungen über die Entſtehung der
Arten kennen erfahren nach welchen Geſetzen die Umbildungen
bei der Fortpflanzung innerhalb derſelben Art und bei der Kreu
zung verſchiedener Arten Baſtardbildung vor ſich gehen wil
werden in die Pflanzenwelt der früheren Erdepochen eingeführt
und ſehen wie die heutigen großen Florengebiete ſeit der Tertiär
zeit ſich allmählich herausgebildet haben Nach einer kurzen ge
ſchichtlichen Einleitung über die Geſchichte der Floriſtik werden
wir dann mit den Bedingungen die heute die Verteilung der
Pflanzen und Pflanzengenoſſenſchaften regeln und mit den
Mitteln die den Pflanzen zur Ausdehnung ihrer Wohngebiete
zur Verfügung ſtehen bekannt gemacht wir ſehen wie durch die
Pflanzenwanderungen die Floren entſtanden ſind und wie man
die Mannigfaltigkeit der Floren einerſeits durch geographiſche
Abſonderung einzelner Florenreiche und kleinerer Untergebiete
andererſeits durch Aufſtellung von Vegetationsformationen leichter
zu überblicken und wiſſenſchaftlich zu erfaſſen geſucht hat So
u beſte vorbereitet können wir der Schilderung der einzelnen
Teile der Pflanzendecke der Erde mit Verſtändnis folgen Dieſe
von dem Neubearbeiter des Werkes ganz neu verfaßte
Pflanzengeographie nimmt den größten Teil des Bandes
ein auf geographiſche Grundlage geſtellt aber durchaus nicht in
allgemeinen Schilderungen ſich erſchöpfend ſondern mit vielen
floriſtiſchen und ökologiſchen Einzelheiten ausgefſtattet wird ſt
in gleichem Maße den Botaniker wie den Geographen feſſeln und
in ihrer flüſſigen und geiſtreichen Schreibweiſe jeden Gebildeten
anziehen Dies um ſo mehr als der Verfaſſer für große Gebiete
der Erde aus eigener Anſchauung ſchöpfen konnte Die Schilde
rungen von Mangrove Strandformationen und Urwald der
Tropen z wird man geradezu als glänzend bezeichnen dürfen
63 Tertabbildungen 9 farbige und 29 doppelſeitige ſchwarze Tafeln
ſowie 3 farbige Karten unterſtützen in wirkungsvoller Weiſe die
Darſtellung ſeiner Eigenart gemäß weicht die Bilderausſtattung
des dritten Banbes etwas von der der übrigen Bände ab da die

großenteils noch unveröffentlichten Vegetationsbilder nach
Photographien überwiegen doch findet man beim Durchblättern
wieder eine ganze Reihe der prächtigen eln die das
Pflanzenleben mit berühmt gemacht haben P or

Erneuerung von Kerners klaſſiſchem Werke verdient wegen
glücklichen Vereinigung des Neuen mit dem erprobten Alten un
eingeſchränkte Anerkennung und die weiteſte Verbreitung

Vermiſ chles

Ein Kurhaus abgebrannt

Stettin 2 Juli Jm nahen Sydowsaus Brennte in
der vergangenen Nacht das Stierſche Kurhaus bis auf die
Umfaſſungsmauern nieder Das Feuer wurde 12 Uhr
nachts bemerkt hatte aber bereits ſolchen Amfang ange
nommen daß die in dem Gebäude Wohnenden nur da
nackte Leben retten konnten Die Entſtehungs
urſache iſt unbekannt

Ein Amerikadampfer mit 800 Paſſagieren überſällig

Kopenhagen Juli Nach einer derNationaltidende aus Stockholm fehlt von dem
Amerika Dampfer Stockholm der am 20 mil
achthundert Reiſenden Newyork verlaſſen hat ſeitdem
Nachricht das Schiff iſt mit Funkentelegraphie ausger

160 000 Kronen geſtohlen

Auf der Budapeſt Kaſchauer Strecke wurde ein großer
Diebſtahl verübt Am 26 Juni ittags wurden von derer Staatskaſſe behu Pferde kaufs an die Goetnicba

nyaer Staatskaſſe 160 000 Kronen in einem Poſtkiſtchen abgeſendet Vor Abgang des Zuges wurde das Ken einem

Diener übergeben mit dem 2 ge es dem an den um 8 Khr
abends nach Kaſchau abgeh Perſonemobilen Poſtwagen Nr 9 zu übergeben An de
wurden noch weitere 27 e Geld mit

etwa 3 Kronen überfendet und abgeltefert Es iſt nun feſtzuſtellen ab das betreffende
vor Abgang des Zuges aus dem Panzerzimmner wo die zur
Abſendung beſtimmten Geldpakete geſammelt werden

2 oder während der verſchwinden Das
r Sendung wurde au r Strecks noar m

der Station von den ren

SchRler in Famtlien Dio Türkeiim eine re Anzahl türkiſcher Schüler
nen zum Befuch deutſcher Lehranſtalten nach Deutſch

land F entſenden darunter Söhne und T der beſten
r e Es n naturgemäß für die Zukunft

te von Bedeutungda e Zöglinge nicht nur bildung erhalten ſondern vor allem auch in guten
eine Heimat finden die ihnen das Ektenhaus erſetzt Für

eire rt e ihr e n Schülerinnenein sſchuß in Konſtantinope gugeſghon
Deutſche ören Die Deut v ereinigung richtet an alle ſolche Familien die und
in der Lage ſind junge Türken oder Türkinnen gaſtfreund
lich bei ſich aufzunehmen und deren Haushalt auch den tür
ki Eltern alle rig bietet die Bitte ihre Bereitit auch 777 n über das der Geſchäftsſtelle Berki 35 Schöneberger Ufer 364

ilen zu wollen
Touriſtenab im Al An der Dreitorſwitze bei Jnrmenſtadt im Allen ſtürzte L irh Touriſt namens Holl

mann ah und war ſofort tot Die ihn

h ä
Dame erlitt



Halliſcher Wetterbericht

1 Juli 2 Juli9 Uhr abends 7 Uhr morgens
v w

Barometer Millimeter 235Thermometer Celſtus nRel Feuchtigkeit J 60 59Wind W 1 N 1Maximum der T am 1 Juli 425 0 C
Minimum in der Nacht vom 1 Juli zum 2 Juli 12 9 C
Riederſchläge am 2 Juli 7 Uhr morgens 0 mm

2 Juli 3 Juli9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Varometer Millimeter 333

a e 72 84re ew iMaximum der T am 2 Juli 24 1 CMinimum in der Nacht vom 2 Juli zum 3 Juli 414 1 C
Riederſchläge am 3 Juli 7 Uhr morgens 2 mm

Wekterwarte Hamburg
Wetterausſichten für mehrere Tage im voraus
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

4 Juli Vielfach bedeckt kühl
5 Juli Wärmeänderung veränderlich ſtrichweiſe Ge

witter
Juli Wenig verändert

Handel Gewerbe und Verkehr
Zuckerfabrik Froebeln Akt Geſ Die Geſellſchaft die für das

Geſchäftsjahr 1915//16 ihre Dividende von 16 Proz auf 15 Proz
ermäßtigte bezeichnet die abgelaufene Rübenkampagne als die
ſchlechteſte ſeit Beſtehen der Fabrik Obwohl die Morgenanzahl
der von ihr anzubauenden Rüben nur etwa 10 Prozent weniger
als im Vorjahre betragen hat ſind doch nur 60 Prozent der Rüben
infolge ſchon anderweitig erörterter Urſachen zur Verarbeitung
gekommen Die ungünſtigen Momente bei der Rübenverarbeitung
wurden durch die gute Ausnützung des Raffineriebetriebes aus
geglichen Jnfolge der im Sommer 1915 eingetretenen Knappheit
in Raffinaden konnte die Raffinadenproduktion um ca 35 Proz
erhöht werden Das gute Ergebnis iſt ferner zum Teil zu ver
donken der zeitigen Eindeckung der erforderlichen Materialien zu
verhältnismäßig niedrigen Preiſen was für das laufende Ge
ſchaftsjahr nicht der Fall iſt da die billigen teilweiſe noch vor
dem Kriege angeſchafften Materialien nunmehr vollſtändig ver
braucht ſind Die Geſamteinnahmen betrugen 7 184 933 i V
7 104 805 Mark dagegen erforderten Betriebs und andere Un
koſten 2 475 854 2 884 282 Mark Verbrauchsabgabe für Zucker
3 810 734 3 264 911 Mark Abſchreibungen 195 313 201 505 Mk
Ahſchreibung auf Wertpapiere 55 881 96 040 Mark Hiernach
Bleiben zusüglich 67 958 10 873 Mark Vortrag 715 110 668 937
Mark als Reingewinn Dieſer ſoll folgende Verwendung
finden zum Reſervefonds II 75 000 Mk wie im Vorj als
415 16 Proz Dividende 450 000 480 000 Mark Talonſteuer
wieder 3000 Mk Unterſtützungskonto 20 000 Mk Tantieme 20 681

22 978 Mk Kriegsſteuer Sonder Rücklage 85 000 Mk Vortrag
61 429 Mk Laut Bilanz ſind die Bankguthaben und Effekten
von 1,11 Mill Mark auf 1,93 Mill Mk diverſe Debitoren von
166 316 auf 577 798 Mk geſtiegen das Fabrikationskonto erſcheint
mit 2,04 1,36 Mill Mk Kreditoren haben 370 606 178 235 Mk
zu fordern die Steuerſchuld beträgt 1,64 0,8 Mill Mark Ueber
die Ausſichten für das neue Geſchäftsjahr kann die Ver
waltung noch nichts Zuverläſſiges ſagen Obwohl der Rüben
anbau in Deutſchland nur 12 Proz höher als im Vorjahre ge

Mitteſdeutsche Privat Bank

1 ſchätzt wird iſt das abgeſchloſſene Rübenareal unter der Nach
wirkung der Regierungsmaßnahmen etwas kleiner als im voran
gegangenen Jahre

Kapitalserhöhung der Sächſiſchen Gußſtahlfabrik in Döhlen
bei Dresden Die Verwaltung beruft eine außerordentliche Gene
ralverſammlung die die Fuſion mit der Königin Marien
hütte in Cainsdorf beſchließen ſoll Jm Umtauſch von 3600 Mk
Marienhütte Aktien ſollen 1200 Mark Gußſtahl Aktien gegeben
werden Zu dieſem Zwecke und zum weiteren Ausbau des Ver
kehrs wird die Gußſtahlfabrik Döhlen das Kapital um 44 auf
9 Millionen Mark erhöhen Auf 2400 Mark alte Aktien kann eine
neue zu 115 Prozent bezogen werden

Heldburg Akt GeſP für Vergbau in Hildesheim Die General
verſammlung genehmigte den Abſchluß Der Vorſitzende erklärte
daß die Geſellſchaft falls nicht der Krieg ausgebrochen wäre der
ihr bisher einen Verluſt von 8 Mill Mark an Abſatz gebracht
habe jetzt völlig ſchuldenfrei daſtehen würde Jndes ſeien die
Bankſchulden ſo von 254 Mill Mk bei Kriegsausbruch wieder
auf etwa 6 Mill Mk geſtiegen Keine Jnduſtrie habe ſo ſchwer
gelitten wie der Kalibergbau durch das Ausfuhrverbot das im
nationalen Jntereſſe notwendig geweſen ſei Es ſei aber nicht
verſtändlich daß man eine Jnduſtrie die im nationalen Jntereſſe
ſeit Kriegsausbruch einen Abſatzausfall von 200 Mill Mk zu ver
zeichnen habe noch zum Gegenſtand einer neuen Beſteue
rung mache Die Kaliinduſtrie würde nicht ruhen bis ſich ihre
Lage klargeſtellt habe Auch müßten endlich die Klagen aufhören
daß ſo viele Schächte beſtänden Mit 30 bis 40 Schächten könne
man den Weltbedarf nicht befriedigen Das Kaligeſchäft ſei ein
Saiſongeſchäft und daher ſtark von den Förderungsmöglichkeiten
abhängig Gegenwärtig gingen die Aufträge zahlreich ein Auch
die allerdings kleine Ausfuhr nach den neutralen Ländern
zeige ine Zunahme Die Geſellſchaft habe in den erſten 5 Monaten
des laufenden Jahres einen Mehrgewinn von 189 000 Mk
gegenüber der gleichen Zeit des Vorjahres erzielt Auch das
Sommergeſchäft ließe ſich günſtig an

Zum Abbau der Lederpreiſe Man ſchreibt der Frankf Ztg
von ſachkundiger Seite Für die ſeit dem 15 März 1916 beſtehen
den Höchſtpreiſe für Leder war nach der Anmerkung zu den da
mals erlaſſenen Beſtimmungen in Ausſicht genommen worden daß
die Preiſe mindeſtens bis zum 15 Juni d J in Kraft bleiben
ſollen Dieſer Termin iſt inzwiſchen abgelaufen ohne daß bis
jetzt eine Aenderung der Preiſe erfolgt iſt Die Fachzeitſchrift
Der Ledermarkt hat auf eine Anfrage von der Kriegsrohſtoff

Abteilung des Kriegsminiſteriums die Mitteilung erhalten daß
der Abbau der Lederpreiſe feſtgeſetzt werden ſoll und die nächſte
Preisherabſetzung vorausſichtlich im Juli ſtattfinden
wird Jn welcher Höhe dieſe Preisherabſetzung erfolgt und für
welche Lederſorten ſie beabſichtigt iſt darüber liegen bis jetzt
noch keine näheren Mitteilungen vor Die Preiſe für Großvieh
häute ſind in den letzten Monaten erhöht worden und ebenſo be
wegen ſich die Notierungen für die meiſten Fellſorten in ſteigender
Richtung Da andererſeits ſich die Fabrikation der meiſten Leder
ſorten immer ſchwieriger geſtaltet und auch die Produktion infolge
der kleineren Schlachtungen ſtark zurückgeht werden die Her
ſtellungskoſten für viele Lederſorten immer weiter verteuert Die
Lederfabrikanten behaupten daß der ſeit Dezember v Js in
Wegfall gekommene Zuſchlag auf die Rohware zugunſten der
Reichsmilitärkaſſe durch die inzwiſchen ſchon vorgenommenen
Preisherabſetzungen wieder eingeholt ſei Sie erklären daß die
ſteigenden Herſtellungskoſten für einen großen Teil der in Betracht
kommenden Lederſorten eine weitere Herabſetzung der Preiſe nicht
zulaſſen Es wird weiter von dieſer intereſſierten Seite die An
ſicht vertreten daß ſowohl die Heeresverwaltung als auch die
bürgerliche Bevölkerung das größte Jntereſſe an der Herſtellung
möglichſt großer Ledermengen haben und daß ferner die Preiſe
ſo feſtgeſetzt werden ſollten daß noch genügend Anreiz bleibt
Ware aus dem neutralen Ausland einzuführen Die durch die
Herausgabe von Lederkarten durch die Kontrollſtelle für frei
gegebenes Leder in Angriff genommene Organiſation der
Leder verteilung iſt noch nicht durchgeführt Das Schuh

Axktiengeseollsohaft
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macherhandwerr führt vor allen Dingen Klage darüder daß ihm
immer noch zu wenig Ware zugeführt wird und daß es vor allen
Dingen nicht immer die für ſeinen Bedarf geeigneten Lederſorten
erhält Es ſoll deshalb auch eine Neuregelung der Lederver
teilung bereits in die Wege geleitet ſein und die betreffenden Be
kanntmachungen in den nächſten Tagen erfolgen Auf jeden Fal
ſind faſt alle Lederſorten ſtark begehrt und es ſteht der dringendes
Rachfrage zumeiſt nur ein recht kleines Angebot gegenüber Die
Ausfuhr deutſcher Oberleder nach Oeſterreich Ungarn und zwar
beſonders der verſchiedenen Lacklederſorten ſowie von Chevraux
und Boxcalf Leder dürfte in nächſter Zeit noch weiter eingeſchränkt
werden da die Deviſenzentrale der Oeſterreich Ungariſchen Bank
nach Mitteilungen der öſterreichiſchen Fachpreſſe an die aus dem
Ausland Leder beziehenden Firmen ein Rundſchreiben verſandt
hat nach welchem die in der Doppelmonarchie vorhandenen Be
tände in den eben genannten Lederſorten vollkommen ausreichend
ind Es ſollen deshalb jetzt nur Bedarfsanmeldungen für Sohl
leder Berückſichtigung finden Für die letztgenannte Lederſorte
wird aber Deutſchland ſolange das zur Verfügung ſtehende Mate
rial hier knapp bleibt als Lieferant nicht in Betracht kommen

Verliniſche Lebens Verſicherungs Geſellſchaft Jn der am
27 Juni abgehaltenen ordentlichen Generalverſammlung in der
ein Aktienkapital von 1 728 000 Mark mit 576 Stimmen vertreten
war wurde die vorgelegte Bilanz nebſt Gewinn und Verluſt
rechnung genehmigt und dem Aufſichtsrat und Vorſtand Ent
baſtung erteilt Der Rechenſchaftsbericht bietet trotz der tiefen
Einwirkungen des Krieges dank der vorzüglichen finanziellen Ein
richtungen der Geſellſchaft ein recht gutes Bild Die Geſellſchaft
hat im vergangenen Jahre durch die Verſchmelzung mit der
Deutſchen Militärdienſt und Lebens Verſicherungs Anſtalt a G

in Hannover eine bedeutſame Vermehrung ihres Verſicherungs
beſtandes erzielt Der Beſtand ſtieg von rund 306 Millionen Mark
auf 591 Millionen Mark Verſicherungsſumme Neu aufgenommen
wurde der Betrieb der Unfall und Haftpflichtverſicherung Die
Sterblichkeit der nicht am Kriege teilnehmenden Verſicherten war
wie im Vorjahre ſehr günſtig Die Sterblichkeit der Kriegsteil
nehmer iſt gegen das Vorjahr verhältnismäßig ſtark zurück
gegangen Die Kriegsreſervefonds konnten noch mit rund
124 Millionen Mark zurückgeſtellt werden Außerordentlich hoch
waren infolge der durch den Krieg erhöhten Einſtellung die Aus
zahlungen in der Militärdienſtverſicherung Allein im Geſchäfts
jahre betrugen die Zahlungen hierfür mehr als 31 Millionen Mk
Der Gewinn aus der Sterblichkeit ſtellte ſich auf 1518 684,90 Mk
der Geſamtüberſchuß auf 3 768 551,05 Mk Der Eingang der
Prämien und Zinſen war befriedigend Die beſondere Kriegs
reſerve für Vermögensſchäden welche 1914 mit 400 000 Mk ge
bildet wurde hat die Geſellſchaft fürſorglich auf 687 903,75 Mk
erhöht Die Geſelleſchaft zeichnete im Geſchäftsjahre an 2 und
3 Kriegsanleihe 13,7 Millionen Mark davon für eigene Rechnung
7,6 Millionen Mark Die Geſamtaktiva betrugen 261 100 530,05
Mark Der Durchſchnittszinsfuß ſtieg von 4,22 Proz auf 4,3 Proz
Zu Reviſoren für das laufende Geſchäftsjahr wählte die Ver
ſammlung wieder die Herren Theodor Beccard Karl Anger und
Hans Dammeier ſämtlich in Berlin Die Dividendenſätze bleiben
für Aktionäre und Verſicherte der Berliniſchen und der Mili
tärdienſt dieſelben wie im Vorjahre
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Der Bäckermeiſter Emil Roſch zu Halle Kuhgaſſe 1 iſt durch

oen rechtskräftig gewordenen Strafbefehl des Königlichen Amts
gerichts zu Halle vom 6 Juni 1916 wegen Herſtellung von Broten
mit Mindergewicht zu einer Geldſtrafe von zehn Mark hilfsweiſe
wei Tagen Gefängnis verurteilt worden

HSalle den 1 Juli 1916 Die Polizeiverwaltung
Ausſchreibung

Die Herſtellung von gemauerten Straßeneinläufen in ver
chiedenen Straßen einſchl der erforderlichen Erdarbeiten nebſt
Anſchlüſſen an den Straßenkanal ſoll im Wege der Wetlhewerbung
ergeben werden

Angebote ſind bis
t Sonnabend den 8 d Mts vorm 10 Uhr

am Magiſtratsbüro I Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzu
reichen woſelbſt die Bedingungen nebſt Zeichnungen ausliegen
ind auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Salle den 1 Juli 1916 Städtiſches Tiefhauamt

r vereinigten Hienſtwänner eingetr Genoſenſchaft m u H Halle g 6

am Schluſſe des 42 Geſchäftsjahres dem 31 Mai 1916

Aktiva Passivaan amhinterl Kaulion b d St Halles 1500 00 Mitglieber Guthaben 285 00
Geſchirr u Utenſilien Konto 373 06 Reſervefonds Konto 272 00
SparkßaſſenKonto 311 00 BorſchußKonto 1500 00War Beſtand 18 Reingewinn 1915 1916 136 24

Summa s 2193 24 Summa M 2193 24
Mitglieder Beſtand

am Schluſſe des 41 Geſchäftsjahres 21 Mitglieder

aus geſchieden 2bleibt Beſtand im 42 Geſchaftsjahre 19 Mitglieder
Halle a den 31 Mai 1916

Der Vorſtand
der vereinigten Dienſtwänner e G m u H zu Halle a 6

Otto Galander Reinhold Rümmler
2000 Pfd friſch

2

Wohnung 4 heizb Zimmer 2 Kammern
Küche u Zubehör 1 10 16 zu verm
550 Mk Näh part u Brunnenſtr 2 II

4 Wohn der Reuz entſpr ſofort

J

Zillmann Lorenz
Delitzſcherſtraße 9 Fernruf 6053 u 6055

Möheltransport Verpackung u Lagerung
Beſte Empfehlungen auch über Ausführungen während der Kriegszeit

Großes modernes Lagerhaus mit verſchließbaren Einzelkabinen
Wohnung zu vermieten

Lafontainestrasse 33
5 Zimmer Preis Mk 650 Beſichtigung von 10 s Uhr

Näheres Lafontaineſtratze 33 I

fredrichstrasse 12
eine Etg 1400 Mk od get 700 Mk
per 1 10 z verm Beſ und Näheres
vorm II Etage rechts

Felta e z3ſer 9
1 10 zu vermieten

Näh part bei Lenhardt

Paradeplatz 1 Il Et

Vermietungen

frigt Ihn

keinem Tornister fehlen
Zu beziehen ädureh die

Saale Zeitung

Ganze Namen od Vornamen
läßt zum Zeichnen von atge 2e

ande

M
zigerſtraße 199 verſetzungsh

Allgemeinen MÄfttoldbutschen

I

Die Sommerausgabe

fahrplanbuchos

ist zum Preise von 20 Pfg in allen hiesigen
Buchhandlungen u den meisten Papier

J

Seschäften zu haben Ausserdem nehmen
Bestellungen darauf die Geschàäftsstellen
unserer Zeitung und unsere Boten ent
gegen

Der Verlag
rreeeeeteeeeeerlreeeel e e

weben rote Schrift a

Unbedruchtes Zeitungspapier

R bi in de e anNäheres daſelbſt II rechts

Geldverkehr

12000 M
auf ein ſchönes Anweſen werden von Goötfnet 12 7
einem püuktlichen Zinszahler auf erſter S

di h e J en nesVermischtes gute alte Quelitätenz

billigster Eehter Sekt S Boit
Weisslack Viktoria Sekt S 3 8 zu günstigen Preisen

Extra Cuvee 12 F Mk 48 Nachn S 335
versteuert und verp ab Keller m s miete erspare
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wöcdetedrit Adolf Jfernfel

Nach Beendigung der gesetzlich vorgeschriebenen Inventur verkaufe

bis 1 August 1916 ohne Bezugsschein

Damen Herren Kinderwäsohe

Die Vorteile die ich biete bestehen darin dass ich den grössten Teil
meines Lagers noch vor dem Kriege erworben habe und die hohe Lagen

wiederoröffnet Gr Ulrichstr 4/5 Et

aus und Tischwäsche
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